
 

 

 

 

 

 

DJK-Sportverband mit spirituellem Bewegungsangebot: 

 

„Himmelstouren“ gehen über die Halden im Revier 
 

Essen, 19. Februar 2024. Großen Anklang hat die erste der „DJK-

Himmelstouren“ gefunden, die der DJK-Sportverband Essen zusammen 

mit dem Verein DJK Altendorf 09 am vergangenen Wochenende 

angeboten hat und die am kommenden Sonntag ihre Fortsetzung findet. 

Knapp 50 Menschen trafen sich gestern in Gelsenkirchen, um an Schloss 

Berge in eine leider etwas verregnete erste „DJK-Himmelstour“ zu starten und 

mit Bewegung und spirituellen Impulsen einen besonderen Schwerpunkt in der 

Fastenzeit zu setzen. 

 

Andreas Strüder, Geistlicher DJK-Beirat des Sportverbands im Bistum Essen, 

hatte dabei Texte ausgewählt, die sich mit „Spuren“ beschäftigen: Spuren, 

denen man folgen kann, Spuren, die man selbst hinterlässt. Höhepunkt war der 

Besuch der beiden Lichtkanonen auf der Halde Rungenberg. 

  

Viele der Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind „Wiederholungstäter“ und 

sehen in den Himmelstouren, die nun schon im dritten Jahr stattfinden, eine 

gute Möglichkeit, in der Passionszeit einerseits in Bewegung und andererseits 

zur Ruhe zu kommen. 

 

Weiter geht’s am kommenden Sonntag 

Die DJK-Himmelstouren werden an den kommenden Sonntagen der 

Passionszeit fortgesetzt: „Jedes Mal führt der Weg zu einer anderen Halde des 

Reviers“, erklärt Hubert Röser, Vorsitzender des DJK-Diözesanverbands. „Am 

nächsten Sonntag sind wir auf der „Grevelner Alm“ in Dortmund, wo wir dem 

„Lanstroper Ei“ einen Besuch abstatten“, erklärt er das Angebot des Verbandes.  

Gebühren sind mit der Teilnahme an den „Himmelstouren“ nicht verbunden, 

aber es wird um eine Spende zur Deckung der entstehenden Kosten gebeten. 

Für ihre Verpflegung sind alle Teilnehmenden selbst verantwortlich. Außerdem 

wird witterungsgerechte Kleidung empfohlen, die insbesondere Wind- und 

Regenschutz beinhaltet. 

 



 

Treffpunkt (25. Februar, 9:30 Uhr) für die gut 13 km 

lange Tour ist die Ecke Steinhofstr. / Michaelstr., 44329 

Dortmund Lanstrop. Die Bildung von 

Fahrgemeinschaften wird empfohlen, da die Zahl der 

Parkplätze überschaubar ist. Wer mit dem ÖPNV anreisen möchte, muss zur 

Haltestelle Alekestraße. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

 

Weitere Reihenfolge der „Himmelstouren“ 

25.02. Deponie Grevel (Dortmund mit Lanstroper Ei) (13,6 km) 

03.03. Halde Pattberg (Moers) mit Gipfelkreuz  (12,5 km) 

10.03. Großes Holz (Bergkamen mit Lichtskulptur) (12,1 km) 

17.03. Blumenthal (Oer-Erkenschwick mit Baumallee) (13,2 km) 

24.03. Lohberg (Dinslaken) mit Windkraftwerk) (ca.10 km) 
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Dem „Lanstruper Ei“ wird bei der kommenden „DJK-Himmelstour“ ein Besuch 

abgestattet. 

Foto: rkikultur Vincentz | wikipedia  
 

1747 und 1748  

50 Teilnehmer starteten bei Schloss Berge (Gelsenkirchen) zur „DJK-

Himmelstour“ auf die Halde Rungenberg 

Foto: Hubert Röser 
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Die Lichtkanonen sind das Wahrzeichen der Halde Rungenberg 

Foto: Andreas Strüder 
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